
Gleim, Johann Wilhelm Ludwig: 18. Der Löwe und die Maus (1761)

1 Ein Löwe brüllte; plötzlich kroch,

2 Aus seinem dunkeln Mauseloch

3 Ein Mäuschen an das Tageslicht,

4 Und horchte; schrecklich war's zu hören!

5 Und doch erschrak das Mäuschen nicht.

6 Ei, sprachs, er will uns brüllen lehren;

7 Und fing zu pfeifen an,

8 Und stand, und übte sich, dem Löwen nachzubrüllen.

9 Wenn ich die That nicht loben kann,

10 So lob ich doch den guten Willen.
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